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gm Jüargau.

Soggeriffen bon ben (Strängen

Schlagen ftcfj bte beiben Stoffe,

SBefcfje bortoärtg mit beretnten

Sïraften friebficb gefjen fottten.

SBäbrenb betbe SBagenfenfer,

Se nacfjbem bte Sßferb im SBecbfct,

©atten ober ©iebe friegen,

$etcr ober ©uffa fdjreien.

©cfjntunjetnb fjtnten fifet ein SDritter,

SDenn fein Stfjier betuegt ben SBagen

kräftig mit bett ftarfen ©ornen

Songfam, aber ficber rücfroärtS.

Im Aclrgcru.

Losgerissen von den Strängen

Schlagen sich die beiden Rosse,

Welche vorwärts mit vereinten

Kräften friedlich gehen sollten.

Während beide Wagenlenker,

Je nachdem die Pferd im Wechsel,

Hauen oder Hiebe kriegen,

Zetcr oder Hussa schreien.

Schmunzelnd hinten sitzt ein Dritter,
Denn sein Thier bewegt den Wagen

Kräftig mit den starken Hörnen

Langsam, aber sicher rückwärts.
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